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saison ende fuer Wiens Pension istenk tubs

1 wien , 14,4 . ( rk ) morgen freitag , den 15 . april , hat eine der
beliebtesten Sozialeinrichtungen saisonschluss : 150 wiener pensio-
nistenklubs werden nach sechsmonatiger betriebszeit an diesem tag
schliessen . die abgelaufene saison hat wieder einmal bewiesen , dass
die popularitaet dieser einrichtung unter der aelteren generation
nach wie vor im steigen begriffen ist , die moeglichkeit , sich in den
klubs zu unterhalten , zu zerstreuen und kontakte mit anderen men sehen

zu finden , hat sich als ein wirksames mittel gegen die einsamkeit
vieler alleinstehender erwiesen , insgesamt wurden in der abgelaufe¬
nen saison rund 12 . 100 ( im verjähr waren es 11,500 ) klubbesucher
betreut , dabei standen den besuehern zahlreiche moeglichkeiten zur

verfuegung . Zeitungen , buecher , filmvorfuehrungen , vortraege sowie

verschiedene Veranstaltungen in form von bunten nachmittagen,
darueber hinaus gab es selbstverstaendlich die taegliche jause , zwei¬
mal im monat wurden klubbesucher zu einem mittagessen eingeladen , in
den kommenden monaten werden sich die klubbesucher insgesamt bei
fuenf gemeinsamen tagesausfluegen treffen , ( zi)
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gaswerke testen neue Sanierungsmethoden

6 Wien , 14 * 4 . ( rk) neue technische entwickLungen auf dem gebiet

der gasrohr - und muffensanierung werden derzeit von den wiener gas-

werken getestet , wie stadtrat franz n e k u l a der ' » rathaus-

korrespondenz ' » mitteiUe , werden in Zusammenarbeit mit der british

gas Corporation sowie mit in - und auslaendischen privaten Unter¬

nehmungen neueste verfahren zur innen - und aussensanierung von

rohren und muffen , zur durchfuehrung von arbeiten an gasrohren ohne

Unterbrechung der gaszufuhr und ohne gasaustritt sowie zur be~

spruehung und dichtung von » > ausgetrockneten * » muffen erprobt , die

wiener gaswerke stehen seit vielen Jahren in staendigem internatio¬

nalen erfahrungsaustausch ueber technische fragen und neue entwick-

lungen . im rahmen der langjaehrigen Zusammenarbeit mit der renommier¬

ten » » british gas » » werden derzeit erfolgversprechende neue verfahren

getestet:
besonderes Interesse bringen die gaswerke neu entwickelten

Spezialmitteln entgegen , die ueber Schlauchleitungen in die gasrohre

' » eingeduest » * werden , die muffendichtungen zum » » quellen » » bringen

und dadurch dichten , bekanntlich war das frueher verwendete kohlen¬

gas durch seine teerigen bestandteile » » feucht » » und hielt die dich-

tungen dadurch geschmeidig , das heute verwendete erdgas ist trocken,

es kommt daher haeufiger zu einem austrocknen und damit undichtwerden

der muffen , seit den sechziger Jahren von den gaswerken durchgefuehr-

te versuche , dem erdgas durch verschiedene zusaetze aehnliche

» » feuchtigkeitseigenschäften ’ ’ wie dem kohlengas zu verleihen,

blieben erfolglos , entweder konnten die muffendichtungen nicht zum

quellen gebracht werden oder Leitungen wurden verstopft beziehungs¬

weise beschaedigt . auch international konnte fuer dieses problem

keine allgemein praktikable loesung gefunden werden , in den Labora¬

torien der » ' british gas » » wurden nun erfolgversprechende versuche

mit neu entwickelten , zum » » einduesen » » geeigneten materialien - zum

beispiel monogol - durchgefuehrt . da verschiedenartige muffendichtun¬

gen unterschiedlich reagieren , haben die wiener gaswerke muster nach
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england geschickt , von der * » british gas * ’ entwickelte testprogramme

sollen aufschluss darueber geben , welche mittel zum 9 * einduesen * *

in das wiener gasrohmetz am besten geeignet sind , anschliessend soll

dieses verfahren - von einem bohrloch aus wird ein hundert meter lan¬

ger schlauch in das rohr eingefuehrt , die gaszufuhr muss nicht unter¬

brochen werden - im wiener gasrohmetz praktisch erprobt werden.

eine weitere wesentliche technische neuent Wicklung kommt eben¬

falls aus england . im sogenannten * » blasensetzverfahren * * koennen

arbeiten an gasrohren durchgefuehrt werden , ohne dass es zu gasaus-
tritten kommt oder die gaszufuhr unterbrochen werden muss , mit hilfe

von spezialgeraeten - » » iris - stop - system » » - wird das betreffende

rohrstueck angebohrt und mit hilfe von kunststoffblasen abgedichte \ .

die notwendigen arbeiten - Sanierungen , anbringung von abzweigungen

etc . - koennen nun durchgefuehrt werden , waehrend die gasversorgung

ueber eine Umgehungsleitung aufrecht erhalten wird , das sicherheits-

risiko kann dadurch auf ein minimum herabgesetzt werden , die gas-

werke werden dieses System praktisch erproben und beabsichtigen -

wenn es sich bewaehrt - den ankauf mehrerer dieser spezialgeraete.

( ger)
1018
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wiener Stadtschulrat : Senkung der k lassenschuelerzah len

Wien , 14 . 4 . ( rk ) bei der heutigen Sitzung des eltembeirates

des Stadtschulrats fuer wien gab stadtschulratspraesident hofrat

dr . hermann schnell bekannt , dass infolge der guenstigen

lehrerpersonalläge vom Schuljahr 1977/78 an die klassenschuelerzahlen

in den ersten klassen der volks - und hauptschulen herabgesetzt werden

koennen * die Senkung der durchschnittlichen schuelerzahl soll in der

1 . klasse Volksschule von derzeit 31,5 auf 30 schueler und in der

1 . klasse hauptschule von derzeit 29,9 auf 29 schueler vorgenommen

werden , ( am)
++++
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verkeh rsmassn ahmen tu er kommende woche:

neues vom karlsp Latz

5 wien 5 14 . 4 . ( rk ) ein gerades , dreispuriges fahrbahnband der

bundesstrasse 1 wird ab morgen , den 15 » april , die * » kurven tour * 9

durch den resse Lp ark ersetzen « denn ab 11 uh r wird ein weiteres 600

meter Langes teiLstueck der b 1 ueber den karlsp Latz , von der

treitlstrasse ( rechte wienzeile ) in richtung schwarzenbergplatz,

fuer den verkehr freigegeben » die 1 * resselpark - schikane * * - von

wildgewordenen autofahrern oftmals als kurventraining benutzt -

faellt weg . vom kartsplatz kann nun links in die kaertner strasse

abgebogen werden , autofahrer , die von der rechten wienzeile zum

getreidemarkt wo Lien , muessen allerdings einen umweg durch die

kaertner strasse und durch die elisab -
'ethstrasse , zweimal links ab¬

biegend in kauf nehmen , ( ba)

0956
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vilta wertheimstein:
aquarelle , oelbilder und graphiken

2 Wien , 14 . 4 . ( rk ) aquarelle , oelbilder und graphiken von enrico

a g u d i o zeigt das bezirksmuseum doebting in der villa wertheim¬

stein , doeblinger hauptstrasse 96 , in seiner naechsten ausstellung,

die morgen freitag , um 19 . 30 uhr , von bezirksvorsteher richard

stockinger eroeffnet werden wird , gezeigt wird eine auswahl

jener arbeiten , die der kuenstler in den letzten zwoelf jahren ge¬

schaffen hat . neben Landschaften aber auch portraets stellt agudio

im rahmen der ausstellung eine neue graphische technik vor : die soge¬

nannte graficardio color . es handelt sich dabei um eine technik , bei

der durch bestrahlung die färben in eine folie hineingebrannt werden.

der in combo , italien , geborene schweizer ist absolvent der mai-

laender akademie und war bereits in den verschiedensten europaeischen

staedten kuenstlerisch taetig , wobei er seine arbeiten in zahlreichen

ausstellungen in verschiedenen staedten der Schweiz und Italiens der

oeffentlichkeit vorgestellt hat.
die ausstellung ist bis 6 . mal , montag bis freitag von 17 bis

20 uhr , samstag von 16 bis 19 uhr und sonntag von 10 bis 12 uhr , ge-

oeffnet . ( zi)
0936
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Wirtschaft;

die wibeba hat sich konsolidiert

3 wien , 14 . 4 * ( rk ) die wiener betriebs - und baugesellschaft mbh

( wibeba ) , ein aus dem bauring geloester teilbetrieb , hat sich kon¬

solidiert . der Umsatz des Unternehmens betrug im verjähr 870 Millio¬

nen s , wobei der hochbau mit 312 Millionen immer noch dominiert , im

geschaeftsjahr 1976 schloss die firma mit einem gewinn von 15 millio-

nen ab.
fuer heuer ist ein leichter umsatzrueckgang auf etwa 759 mit Ho¬

nen s zu erwarten , der ausschliesslich auf die allgemeine unguenstige

entwicklung im hochbau zurueckgefuehrt wird , die wibeba hat derzeit

auftraege in hoehe von 1,065 mitliarden s . man erwartet auch fuer

heuer eine positive bilanz.

derzeit beschaeftigt das unternehmen einschliesslich der ar¬

beitsgemein schäften 202 angesteltte und 1 . 540 arbeiten*

bei der Vollversammlung der wibeba - angestellten erklaerte der

generaldirektor der wiener hol ding , dr . josef m a c h t t , die

neunkonstruk tion des Unternehmens nach der ausgliederung aus dem bau¬

ring habe sich ueberaus vorteilhaft ausgewirkt , auch die beteitigung

von vier privaten firmen sei fuer die wibeba bisher sehr segensreich

gewesen , weil man dadurch voellig neue geschaeftspartner gewinnen
konnte « an der wibeba ist eine aus den baufirmen universale , hofmann

und maculan , porr und neue re form gebildete baubetelllgungsgesell-
schaft zu 26 prozent beteiligt , der rest von 74 prozent ist im besitz

der wiener holding.
wie der kaufmaennische direkter des Unternehmens , dkfm . helmut

h u b e r , bekanntgab , sei kapitalausstattung der firma mit 82

mill Ionen guenstig und die liquiditaetslage ausgezeichnet.

es sei die erklaerte absicht der geschaeftsfuehrung , den tradi¬

tionellen hochbau weiter aufrecht zu erhalten , man muesse wegen der

scharfen Konkurrenz eine Kostensenkung im verwaltungsbereich und eine

straffere fuehrung der baustellen erreichen.
bis zum maerz 1978 will die wibeba in wien - simmering einen neuen

bahnhof errichten , ( wabvg)
0940
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arbeitsgemsinschaft der oesterreichischen gemeinwirtschaft:
Privatisierung nicht im oeffenttichen interesse

7 wien t 14 . 4 * ( rk ) gegen dis in letzter zeit von einigen seiten

wieder erhobene forderung nach Privatisierung oeffentiicher dienste

wandte sich der Vorstand der arbeitsgemeinschaft der oesterreichi-

sehen gemeinwirtschaft in seiner Sitzung am 13 ® april * die Privat¬

wirtschaft hat noch nirgends die uebemahme von Leistungen angeboten,
die in oeffentlichem interesse und unter ruecksichtnahme auf sozial

schwaechere erbracht werden muessen , weit bei diesen die deckung

eines bedarfs masstab der Leistung ist und nicht der betriebliche

gewinn « wirtschaftliche Strukturen sind nicht unveränderlich « aber

Privatisierung darf nur in frage kommen , wenn gesichert ist , dass da¬

durch keine teistungsverschlechterung eintritt , die Sicherheit der

Versorgung auch fuer die naechste generation gewahrt bleibt und be¬

wiesen wird , dass die oeffentlichen haushatte entlastet und nicht

durch Subventionen und leistungsabgeltungen an private zusaetzlich

betastet werden ( wie austaendische beispiete zeigen ) « Sozialisierung

( kommunatisierung ) der Verluste und Privatisierung der gewinne , das

waere kein vemuenftiger weg*

den orf in ruhe arbeiten lassen

der Vorstand der arbeitsgemeinschaft der oesterreichischen ge¬
meinwirtschaft ist ferner der meinung , dass der oesterreichisch©

rund funk nicht durch andere massenmedien wieder in den politischen
tagesstreit gezogen werden soll , das rundfunkgesetz entspricht der

oesterreichischen Situation * die oeffenttichkeit hat vielfache kon-

trollmoegtichkeiten * Programmintendanten und redakteure haben die

freiheit der nachrichten und Programmgestaltung , die gesetzliche

Verpflichtung des orf zur Wiedergabe der meinungsvielfatt ist die

beste garantie , dass kritik und positive meinungen gehoert werden«

den Leitern und mitarbeitem des orf muss eine ausgewogene Pro¬

gramm - und personalpolitik ermo eg lieh t werden , indem man sie in

ruhe arbeiten laesst . ( adoeg)
1022
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* * buörg8rservice * * — tafein fuer 16 . 000 stiegenhaeuser

8 Wien , 14 . 4 . ( rk ) tafeln mit den aufschrift * ’ buergerservice » *

werden in wenigen wochen in rund 16 . 000 stiegenhaeusem aller

staedtischen wohnbauten haengen . diese tafeln , die zu den aktionen

des btiergerserive der Stadtverwaltung zaehlen , bestehen aus drei

teilen : einer zusammenfassenden Information ueber alle lebenswichti¬

gen telefonnummem fuer den notfall , einer flaeche , auf der Sprech¬

stunden und adresse des zustaendigen hausinpsektors verzeichnet sind,

und einer - monatlich wechselnden - Wandzeitung , die die hausbewohner

ueber serviceeinrichtungen , aktionen und lebenshilfen in wien infor¬

miert . die lieferung und montage der buergerservice - tafeln - sie

sollen in absehbarer zeit in allen staedtischen wohnhaeusem , aber

auf wünsch der hausverwaltungen auch in genossenschaftsbauten oder

privaten wohnhaeusern aufgehaengt werden - wurden vom zustaendigen

gemeinderatsausschuss fuer inneres und buergerservice einstimmig

genehmigt , ( hs)

1057

ehrung fuer kabinettsdirektor weihs

9 Wien , 14 . 4 . ( rk ) landeshauptmann leopold g r a t z ueber-

reichte mittwoch an kabinettsdirektor dr . alfred weihs, der

seit 1 . jaenner 1974 die kanzlei des bundespraesldenten Leitet , das

grosse goldene ehrenzeichen fuer Verdienste um das Land wien . ( stl)

1058
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ein Putzend neue k Leingartenanlagen

grundkaeufe fuer realisierung der anlage » ’ Loewy - grube » *

10 wien , 14 . 4 . ( rk ) fuer die realisierung der neuen kleingar-

tenanlage » Uoewy - grube 1 * in wien - favoriten genehmigte der gemeinde-

ratsausschuss fuer wohnen donnerstag den ankauf von vier teilflae-

chen , die bisher als private enklaven im kuenftigen kleingarten-

gebiet lagen , auf dem nunmehr geschlossenen gebiet kann eine garter-

anläge im ausmass von mehr als 35 . 000 Quadratmeter verwirklicht

werden.
die » » loewy - grube * * ist nur eine von insgesamt acht neuen

kleingartenan lagen , auf staedtischem grund , deren uebergabe an den

zentralverband der kleingaertner unmittelbar bevorsteht oder die in

letzter zeit uebergeben wurden , darunter befinden sich grcessere

anlagen in wien - favoriten , blumental , in wien - penzing am kotpeter¬

berg , in wien - floridsdorf , auf den allssengruenden , und in wien-

donaustadt , am himmelteich . insgesamt sind das ftaechen im ausmass

von mehr als 233 . 000 quadratmeter.
» * w ir haben weitere fuenf k leingartenantagen in Vorbereitung,

dafuer sind umfangreiche grunöankaeufe erforderlich , es werden in

naechster zeit entsprechende kaufvertraege abgeschlossen * * , erklaertc

dazu vizebuergermeister hubert p f o c h der * ’ rathaus - korrespon-

denz * * .
der absiedlung von rund 750 kleingartenlosen auf staedtischen

grund in den letzten jahren fuer zwecke des wohnbaus , des Strassen-

baus , des baus von ceffentliehen Verkehrsmitteln , einer Sportplatz-

umbaus und dem bau eines pensionistenheimes st er en damit meh * als

1 . 100 neue kleingartenlose gegenueber.

insgesamt hat die stadt wien in den letzten fuenf jahren die

kleingartenanlagen im Stadtgebiet staendig erweitert : 1971 standen

6,031 . 261 quadratmeter zur varfuegung . ende 1976 betrug die ge¬

samte kleingarten flaeche bereits 6,330 . 077 quadratmeter , auf denen

rund 21 . 000 kleingaerten bestanden , alle kleingaerten auf staedti-
/
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sehen grund zusammen nehmen damit etwas mehr flaeche ein wie die
vier bezirke margareten , mariahilf , neubau und josefstadt.

es ist beabsichtigt , das kleingartengesetz zu novellieren , um
den kleingaertnern eine bessere nutzung ihres gartens zu ermoeglichera,
es wird derzeit geprueft , ob die mit einem gartenhaus bebaubare
flaeche von derzeit 25 quadratmeter auf 35 quadratmeter angehoben
werden kann , ( smo)
1215
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muellverbrennung : » » saubere ’ * abgase durch neue filter

11 Wien , 14 . 4 . ( rk ) die Ottakringer werden in absehbarer zeit
wesentlich bessere Luft atmen koennen : der gemeinderatsausschuss fuer
staedtische dienstleistungen und konsumentenschütz ( amtsfuehrender
stadtrat nittel ) beschloss in seiner Sitzung am donnerstag die In¬
standsetzung und Verbesserung der filteranlagen zur reinigung der
abgase , die von der muellverbrennungsanlage floetzersteig ausge-
stossen werden.

die filter zur reinigung dieser abgase beduerfen einer Instand¬
setzung . hand in hand damit sollen auch die seit Inbetriebnahme der
muellverbrennungsanlage gestiegenen ansprueche des Umweltschutzes be¬
friedigt werden , die bestehenden filteranlagen sollen durch anbrin-
gung einer sogenannten trockenen rauchgasreinigungsanlage derart ver¬
bessert werden , dass der ausstoss der bei der Verbrennung des muells
entstehenden konzentrierten Schadstoffe weitestgehend abgebaut und
dadurch ein wesentlicher beitrag zur reinerhaltung der luft in diesem
gebiet geleistet werden kann.

die neue rauchgasreinigungsanlage , die von einer franzoesi-
schen firma entwickelt wurde , und die Instandsetzung der bestehenden
filteranlagen werden zusammen rund fuenfeinhalb millionen Schilling
kosten , ( wfz)
1217



14 , april 1 97 7 » » rathaus - korrespondenz * » blatt 875

sport :
SSBSBBSSSrS

ausstellungs - eroeffnung durch stadtrat heller

12 wien f 14,4 , ( rk ) anlaesslich des 75jaehrigen bestandsjubi-

laeums des oesterreichischen tennisverbandes eroeffnete stadtrat

und oeoc - praesident kurt heller in anwesenheit zahlreicher

persoenlichkeiten eine sonderausstellung in einem grosskaufhaus

Wiens , in seiner ansprache wies kurt heller darauf hin , dass man

von seiten des oaoc alles in der macht stehende unternehmen werde,

um diesen sport wieder olympiareif zu machen , ( hof)

1220
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stadthallen - garage eroeffnet
neuer park fuer den 15 « bezirk

13 Wien , 14 . 4 . ( rk ) die neue stadthallengarage bedeutet zweifel¬

los fuer die bewohner des bereichs um die stadthalle eine entlastung

der Verkehrs - , der luft - und der laermsituation , betonte stadtrat

peter schieder donnerstag in einer Pressekonferenz anlaess-

lich der eroeffnung der neuen stadthallen - garage . diese tiefgarage,
die vor allem fuer die besucher der stadthallen - veranstaltungen ge¬

dacht ist , steht kurz - und dauerparkem ab heute , donnerstag , taeg-

lich von 7 bis 24 uhr zur verfuegung.
der bau dieser garage bietet der stadt Wien gleichzeitig die

moeglichkeit , im gruenflaechenarmen 15 . bezirk ( 1,9 quadratmeter

oeffentliches gruen pro einwohner , wiener durchschnitt 13 quadrat¬

meter ) eine neue parkanlage zu schaffen , erklaerte schieder . der

18 . 000 quadratmeter grosse park soll sich in der gestaltung dem

funktionellen bau der stadthalle und dem maerzpark anpassen , ausser¬

dem werden in diesem park natuerlich auch die wuensche der bevoel-

kerung nach ruhe , schütz und geborgenheit in einer gruenanlage be-

ruecksichtigt ; das bedeutet keine verspielte ausgestaltung der wege,

Verwendung groesserer pflanzen , der park wird gegen die strasse durch

dichte baumpflanzungen abgeschirmt , die wege sollen mit Steinplatten

ausgelegt werden , die in ihrem aussehen an die stadthalle und das

Stadthallenbad erinnern , fuer fussballer wird eine Spielwiese zur

verfuegung stehen , als kommunikationsmoeglichkeit , als treffpunkt

fuer die jugend soll ein kleines forum entstehen , das aber auch

selbst fuer Veranstaltungen oder freilich tausstetlungen geeignet

sein wird , der neue park bei der stadthalte soll natuerlich - da

der maerzpark vor allem von aelteren menschen und kindem benuetzt

wird - auch die jugend ansprechen , meinte schieder.

die stadthallen - garage selbst , die donnerstag von stadtrat

peter schieder in Vertretung des buergermeisters , in anwesenheit

zahlreicher ehrengaeste eroeffnet wurde , bietet 704 steltplaetze

in zwei tiefetagen , fuer kurzparker kostet die erste parkstunde

acht Schilling , jede weitere stunde sechs Schilling.
« / *
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die stadthallen - garage wurde von der wiener garagenbau - und

betriebsgeseltschaft in 13 mcnaten bauzeit um rund 45 millionen s

errichtet , berichtete direktor komm . rat anton mayerhofer,

neun millionen davon waren foerderungsmittel der stadt wien.

die einfahrt in die unterirdische stadthallen - garage erfolgt

durch die moeringgasse . die stadthalle selbst ist von der garage

durch einen unterirdischen gang erreichbar.

im rahmen der eroeffnung stellte direktor j . hörst k o b e r -

mann von der apcoa autoparkgaragen g . m . b . h . auch ein neues

garagenkonzept in form eines garagenrings fuer wien vor . derzeit be¬

treibt die apcoa in wien zwoelf garagen mit 5 * 300 abstellplaetzen.

der garagenring selbst soll aus den von der apcoa betriebenen gara¬

gen und den anderen wiener grossgaragen bestehen , gleichzeitig soll

das dienstleistungsangebot fuer die autofahrer erweitert werden:

bargeldlose generalparkkarte fuer alle garagen des garagenringes und

parkscheckheft fuer diese garagen ab herbst 1977 mit einem vorver-

kaufsrabatt bis zu 20 Prozent , ( hs)
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